
Aus dem Pfarrgemeinderat  

In seiner September-Sitzung hat der Pfarrgemeinderat das überarbeitete und aktualisierte 

Institutionelle Schutzkonzept (ISK) der Seelsorgeeinheit Markgräflerland einstimmig genehmigt. 

Zuvor war es bereits von der Freiburger Präventionsstelle angenommen worden. Das ISK hat das Ziel 

und unterstreicht zugleich die Verpflichtung, dass unsere Seelsorgeeinheit ein sicherer Ort für alle 

unsere Gemeindemitglieder und die uns anvertrauten Menschen ist und bleibt. Unsere 

Ansprechpersonen für Prävention, Stefanie Niemann und Andreas Rasp, haben in der Sitzung 

darüber informiert, dass das Schutzkonzept ein "dynamisches Dokument" ist, das jährlich überprüft 

und gegebenenfalls nachjustiert wird. Jetzt werden die noch offenen Maßnahmen der enthaltenen 

Risikoanalyse zeitnah umgesetzt. Das ISK gilt künftig auch für die Mieter und Nutzer unserer 

kirchlichen Räumlichkeiten. Miet- und Nutzungsverträge werden entsprechend angepasst. Pfarrer 

Maurer und der PGR-Vorsitzende Markus Gutting, dankten namens aller unserer Gruppen und 

Gremien Frau Niemann und Herrn Rasp sehr herzlich - stellvertretend für alle, die sich mit Herz, Zeit 

und großem Engagement dem wichtigen Thema Prävention durch ihre umfangreiche Arbeit 

gewidmet haben und auch weiterhin widmen! 

Ein zweiter wichtiger Tagesordnungspunkt war die Sichtung und Korrektur des Entwurfs einer 

Gründungsvereinbarung für die Pfarrei Neu. Sie soll als Grundlage dienen für den Beginn der 

Kirchengemeinde Breisgau-Markgräflerland im Jahr 2026 und als verbindlicher Fahrplan die Richtung 

vorgeben, in die die nächsten Schritte gemeinsam weitergeführt werden. Die Vollversammlung aller 

Pfarrgemeinderäte des Dekanats hat die Gründungsvereinbarung Anfang Oktober beschlossen. Ihr 

aktueller Stand wird jetzt von Arbeitsgruppen stetig weiterentwickelt und konkretisiert. Der neu zu 

wählende Pfarreirat wird die Aufgabe haben, auf ihrer Grundlage konzeptionell weiterzuarbeiten. 

Übrigens: Die Wahl des Pfarreirats, der die bisherigen Pfarrgemeinderats-Gremien der 

Seelsorgeeinheiten ablöst, findet am Sonntag, dem 19. Oktober 2025, statt. Stimmbezirke werden 

die bisherigen 9 Seelsorgeeinheiten des Dekanates sein, aus denen jeweils 3 Vertreter*innen in das 

neue Gremium gewählt werden. Weitere Informationen hierzu folgen. 

Wichtigster Tagesordnungspunkt der Oktober-Sitzung: Ab sofort wird die lokale Projekt-Koordination 

uns monatlich zum aktuellen Stand informieren. Der Newsletter K2030-Aktuell (zum Verständnis: 

K2030 bezeichnet das Projekt "Kirchenentwicklung 2030") wird zur Information aller Interessierten in 

unseren Gemeinden, sowohl im Pfarrblatt, auf der Homepage, in Schaukästen und auf Info-Tafeln 

veröffentlicht. Gruppen und Gremien erhalten diese Infos per Mail-Versand. 

Die letzte Pfarrgemeinderats-Sitzung dieses Jahres findet statt am: Mittwoch, 27.11.2024, im 

Fridolinsaal in Neuenburg. 

Markus Gutting  


